
Neuer Volkskalender 
 
Der Neue Volkskalender für das Jahr 1919 ist soeben erschienen. Dieser Kalender wurde bekanntlich für das 
Jahr 1918 erstmals herausgegeben, und zwar gemeinsam, von der sozialdemokratischen Partei der Schweiz 
und der Unionsdruckerei Bern. 
 
Der erste Jahrgang des Kalenderwerks hat bei der schweizerischen Arbeiterschaft sofort allgemein Anklang 
gefunden, ist in Zehntausenden von Exemplaren abgesetzt worden. Über seine textliche und illustrative 
Ausstattung hörte man nur lobende Bemerkungen. 
 
Das gleiche wird gewiss auch bei dem nun vorliegenden zweiten Jahrgang des Neuen Volkskalenders der Fall 
sein. Dem Grundsatz „vom Guten das Beste" sind Herausgeber und Verleger wie Redaktion treu geblieben. Der 
Neue Volkskalender darf daher als ein wirkliches Volksbuch  bezeichnet werden, er bietet für den 
ausserordentlich billigen Preis von 60 Rappen des Unterhaltenden, Anregenden und Belehrenden beim Umfang 
von 112 Seiten so Vieles und Mannigfaltiges, dass seine Lektüre für jeden Proletarier und jede Proletarierin zum  
Genuss wird. Auf den ausserordentlich billigen Detailpreis von 60 Rappen erhalten Vereine und einzelne 
Genossinnen oder Genossen, die sich mit dem Vertrieb des Neuen Volkskalenders befassen, bei partienweisem 
Bezug noch einen angemessenen Rabatt. 
 
Bestellungen sowohl in einzelnen Exemplaren als in grösserer oder geringerer Auflage für  den Wiederverkauf 
sind an die Unionsdruckerei Bern zu richten, von der auch Subskriptionslisten erhältlich sind. Da der Neue 
Volkskalender voraussichtlich stark begehrt werden wird und ein Nachdruck dieses Jahr infolge der 
Papierrationierung nicht gemacht werden kann, empfiehlt es sich, die Bestellungen sofort aufzugeben. 
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